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Deutſches Reich
Die Wirkungen der Handelsverträge

Ueber die bisherigen Wirkungen der Handelsverträge haben
nach einem kürzlich ergangenen Erlaß des preußiſchenHandelsmin i ers die Handelskammern und kaufmänniſchen
Korporationen in Preußen demnächſt ausführlichen Bericht zu
erſtatten Es iſt gewiß richtig und zweckmäßig daß der
Reſſortminiſter des größten Einzelſtagtes auf dieſe Weiſe ein
möglichſt vollſtändiges thatſächliches Material über eine Frage
zu beſchaffen ſucht welche ebenſo die Parlamente wie weite
Jntereſſenkreiſe und die öffentliche Meinung überhaupt fort
dauernd beſchäftigt Hoffentlich laſſen es ſich auch die Regie
rungen der anderen deutſchen Staaten angelegen ſein in
gleicher Weiſe die bei ihnen beſtehenden wirthſchaftlichen Kor
porationen zur Berichterſtattung aufzufordern denn der Au
theil der Gewerbthätigkeit dieſer Wirthſchaftsgebiete am aus
wärtigen Handel Deutſchlands insgeſammt dürfte nach Umfang
wie nach Mannigfaltigkeit hinter dem auf Preußens Handel
und Jnduſtrie entfallenden Antheil kaum zurückſtehen wenn er
ihn nicht gar überſteigt Verkennen läßt ſich indeſſen nicht
daß die geforderte auf Ermittelung von Thatſachen und Dar
legung ihres Zuſammenhanges begründete Berichterſtattung
keine leichte Arbeit ſein wird Es iſt immer eine ſehr ſchwie
rige und zuweilen ganz unlösbare Aufgabe den Einfluß eines
einzelnen Faktors ſicher aus der Geſammtheit der Faktoren
herauszuſchälen welche das wirthſchaftliche Leben
jedes einzelnen Volkes und die Entwickelung des
geſammten internationalen Handels der Welt beſtimmend
beeinfluſſen Jm vorliegenden Falle wird dieſe Schwierigkeit
noch dadurch geſteigert daß in dem dreijährigen Zeitraume
während deſſen vier der neuen Verträge in Geltung ſind
die Verträge mit Rumänien Serbien und Rußland ſind ja
erſt viel ſpäter in Kraft getreten mancherlei politiſche und
finanzielle wirthſchaftliche und ſoziale Verhältniſſe in den
einzelnen Staaten große vielleicht entſcheidende Wirkungen
ausgeübt haben Jedenfalls iſt die wirthſchaftliche Entwicklung
in dieſen Jahren faſt überall einem Aufſchwunge des aus
wärtigen i nicht gerade günſtig geweſen Dazu kommt
daß die Tarifverträge der Jahre 1892 bis 1894 doch nicht
entfernt eine ähnliche Befreiung des internationalen Handels
verkehrs von hemmenden Zollfeſſeln gebracht haben wie etwa
die Tarifverträge von 1860 bis 1865 Das Ziel der deutſchen
Vertragspolitik war vor allem die neuen Erſchwerungen
welche mit dem Ablaufe der franzöſiſchen Tarifverträge am
1 Februar 1892 über einen großen Theil des Handelsverkehrs
der europäiſchen Staaten unteyx einander hereinzubrechen
drohten durch zollpolitiſche Abmachungen fernzuhalten Dieſes

iel ift in der Hauptfache erreicht worden Darüber hinaus
iſt auch noch eine anſehnliche Zahl neuer meiſt freilich
geringer gegenſeitiger Zollermäßigungen vereinbart worden
Aber keiner der betheiligten Staaten hat doch die bisher
verfolgte Schutzzollpolitik gründlich aufgegeben in ein
zelnen Fällen haben ſelbſt neue Zollerhöhungen mittels
autonomer Tarife durch die neuen Tarifverträge nicht verhindert
werden können Jnsbeſondere trifft dies betreffs der jüngſten
Schutzzollpolitik der Schweiz und Rumäniens zu Von Anfang
an haben deshalb die nächſtbetheiligten gewerblichen Kreiſe der
günſtigen Wirkung der erzielten Erleichterungen nur mit be
ſcheidenen Erwartungen entgegengefehen faſt auf allen Seiten
hat man von vornherein als den werthvollſten Vortheil den
die neuen Tarifverträge boten die damit für eine längere
Reihe von Jahren geſchaffene Stabilität der Zollverhältniſſe
die Sicherung gegen neue Erhöhungen ausländiſcher Zolltarife
bezeichnet Unter dieſen Umſtänden werden die guten Wirkungen
der Verträge ſich auch erſt voll entwickeln können im Laufe
eines längeren Zeitraums während deſſen ſie ſowohl bei
günſtiger wie bei ungünſtiger Geſchäftslage erprobt werden
können nur im Verkehr mit Rußland konnte von der Be
ſeitigung des Zollkrieges und den Zollermäßigungen des Ver
trages von vornherein ein erheblicher Wiederaufſchwung des
Verkehrs erwartet werden der denn auch thatſächlich ein
Purt iſt Die preußiſchen Handelskammern werden an die

erichterſtattung unzweifelhaft mit der durch die Wichtigkeit
der Aufgabe geforderten Gründlichkeit und Unbefangenheit
gehen bei ihrem Schlußurtheil werden ſie aber auch die oben
dargelegten Geſichtspunkte gebührend zu würdigen haben

Beſchleunigung der Juſtiz
Der Jnſtizminiſter hat wie der Köln Ztg zufolge ver

lautet im Anſchluß an ſeine veröffentlichte allgemeine Ver
fügung welche die Beſchleunigung der Strafſachen zum Gegen
ſtande nahm alsbald noch eine beſondere Ermah nung und
Anweiſung an die Präſidenten der Oberlandes
erichte und Oberſtaatsanwälte ergehen laſſen damit

der Zweck um ſo ſicherer erreicht werde Namentlich werden
ja in Fällen ungewöhnlicher Geſchäftsanhäufung in der An
beraumung anßerordentlicher Sitzungen die Gerichte ein Hilfs
und Ausknnftsmittel an der Hand haben Indeſſen wird man
bei der allbekannten dauernden Ueberlaſtung die an manchen
Stellen herrſcht davon nicht zu viel ſte enweiſe recht ließ
wenig erwarten dürfen und viel eher darauf angewieſen ſſein
Hilfskräfte in genügender Zahl ohne Zögern herar uziehen
um die Geſchäfte mit der ſo nachdrücklich betonten 9 aſchheit
c n bewältigen zu können Wenn es ſich be
r t daß der Juſtizminiſter die Gewährung ſolcher Aushilfe
berall da wo ihm das Bedürfniß nachgewieſen wird be

ſtimmt verſprochen hat dann iſt damit gewiß der beſte Weg
betreten der ohne den NRichtern Unmögliches zuzumuthen zur

n des Strafverfahrens führen uuß ſoweit dies
die Strafprozeßordnung in ihrer jetzigen Geſtalt mit ihren
zuweilen viel zu langen Friſten und ſonſtigen Erſchwerungen
raſcher Abwicklung überhaupt geſtattet

Abend Ausgabe

gale Zeilun
Nennundzwanzigſter Jahrgang

Familienffideikommiſſe
Vor einiger Zeit brachten verſchiedene Zeitungen Betrach

tungen über den Umfang der im preußiſchen Staate vor
handenen Familienfideikommiſſe und erwähnten dabei einer
ueuerdings gefertigten amtlichen Ueberſicht des fideikommiſſariſchen Beſitzes Auf Grund der von den Oberlandesgerichten

provinzweiſe aufgeſtellten Nachweiſungen in denen die einzelnen
Fideifommiſſe nach Geſammtflächeninhalt und Grundſtener
Reinertrag ohne Trennung der verſchiedenen Kulturarten
Aecker Wieſen Weiden Waldnungen 2c aufgeführt ſind iſt

nunmehr eine Geſammtüberſicht der in Preußen belegenen
Fideikommiſſe unter Vergleichung mit den nutzbaren Liegen
ſchaften überhaupt zuſammengeſtellt worden aus der ſich ergiebt
daß den geſammten nutzbaren Liegenſchaften Preußens von
33,153,361 ha mit 445,193,075 Mark Grundſteuer Reinertrag
Familienfideikommiſſe in einer Geſammtgröße von 1,835,621 ha
mit 22,661,965 Mark Grundſteuer Reinertrag gegenüberſtehen
die nach Flächeninhalt 5,54 Proz nach Grundſteuer Reinertrag
5,09 Proz der geſammten nutzbaren Liegenſchaften ausmachen
Bei den einzelnen Provinzen ſchwankt das Verhältniß der
Fideikommiſſe zu den nutzbaren Liegenſchaften insgeſammt
zwiſchen 2,08 bis 11,99 Proz des Flächeninhaltes und 1,52
bis 9,62 Proz des GrundſteuerReinertrages

Aus dem Wahlkreiſe Eſchwege Schmalkalden
T Eſchwege 17 Jan Die Reichstagskandidatur des Herrn

v Alvensleben Ruſteberg iſt von den Deutſch Konſervativen
fallen gelaſſen worden Eine in Niederhone abgehaltene Ver
trauensmännerverſammlung der Konſervativen hat um die un
heilvolle Zerſplitterung unter den ſtaatserhaltenden Parteien zu
verhindern, beſchloſſen von der Aufſtellung einer beſonderen
Kandidatur abzuſehen Die Stellungnahme der Partei in dem
Wahlkampfe ſoll in einer demnächſt einzuberufenden Verſamm
lung entſchieden werden Zur Abwechſelung wird jetzt wieder
einmal gemeldet daß Paſtor Jskraut von der Kandidatur zurück
getreten und an ſeiner Stelle Pfarrer Werner in Beckendor
von den Antiſemiten aufgeſtellt ſei Pfarrer Werner hat im
vorigen Jahre in verſchiedenen Städten der Provinz Sachſen
antiſemitiſche Vorträge gehalten

Agrariſches aus Bayern
München 17 Jan Das Generalkomitee des landwirth

ſchaftlichen Vereins beſchloß eine durchgreifende
Reform der landwirthſchaftlichen Jnkereſſen
vertretung und auch des Vereins Das Generalkomitee
bildet ſich in einen bayeriſchen Landwirthſchaftsrath
von 56 Mitgliedern mit 10 Geſchäftsabtheiluigen und einer
Waarenvermittelungsſtelle um Die Bezirksvereine erhalten
eine direkte Fühlung mit fämmtlichen Landwirthen dadurch
daß ein Drittel der Bezirksausſchüſſe aus je einem Vertrauens
mann jeder Gemeinde gebildet wird Unter den organiſatori
ſchen neuen Aufgaben der landwirthſchaftlichen JntereſſenVer
tretung ſind insbeſondere das Ernteverſicherungsweſen und die
Getreideabſatz Vermittelung hervorzuheben Das Prinzip
zwangsweiſer Berufsorganiſation blieb vermieden Die Kreis
komitees werden künftig land wirthſchaftliche Kreisausſchüſſe

Verſchiedene Mittheilungen
Folgende Aenderungen der Kavallerie Ausrüſtung

hat der Kaiſer nach dem Armee Verord Bl beſtimmt I Der
Karabiner iſt von der Kavallerie am Sattel hinter dem rechten
Schenkel des Reiters ſenkrecht zur Erde hängend zu tragen der
Degen gleichfalls am Sattel hinter dem linken Schenkel des
Reiters 2 Der Ring am unteren Ringbande des Degens
kommt in Wegfall desgleichen der Schleppriemen am Koppel
3 Zur beſſeren Unterbringung der Bekleidungsgegenſtände des
Kavalleriſten auf dem Pferde werden Hilfstaſchen aus Segeltuch
welche an der unteren Fläche der Packtaſchen zu befeſtigen ſind
eingeführt 4 Die Umänderungen bezw Beſchaffungen erfolgen
dide akgabe der Mir vorgelegten Proben und der verfügbaren

el

Die Kreuzztg ſchreibt zu den Erörterungen über die
Frage ob Fürſt Bismarck noch Mitglied des Staats
raths ſei an maßgebender Stelle gelte die Zugehörigkeit des
früheren Reichskanzlers zum Staatsrath als durchaus unbe
ſtreitbar Wenn dem ſo iſt ſo verſtehen wir nicht weshalb
das amtliche Staatshandbuch deſſen Redaktion erſt am 10 Dez
1894 ſechs Wochen nach dem Sturz des Grafen Caprivi abge
ſchloſſen iſt das auch ſchon den Fürſten Hohenlohe als Miniſter

aufführt den Fürſten Bismarck aus der Reihe der
eitglieder des Staatsraths geſtrichen hat Wenn aber jetzt

unter dem neueſten Kurs die Meinung zur Geltung kommen
ſollte daß ein Staatsdiener nicht aufhöre Mitglied des
Staatsraths zu ſein ſobald er in den Ruheſtand tritt ſo iſt nicht
nur Fürſt Bismarck ſondern auch Herr Delbrück noch Mit
glied obwohl ihn das Staatshandbuch ebenfalls nicht aufführt
er auch zu den Verhandlungen des Staatsraths ſeit deſſen
Wiederbelebung durch den Fürſten Bismarck nicht zugezogen
worden iſt Herr Dr Delbrück der frühere Staatsminiſter und
Präſident des Reichskanzleramts De on am 7 Auguſt 1857 in
den Staatsrath berufen worden Da Fürſt Bismarck ihn gleich
wohl 1884 nicht zu den gen dieſer Körperſchaft ein
laden ihn auch nicht im Staatshandbuch als Mitglied aufführen

ſo muß er doch wohl gemeint haben daß mit dem Amt auch
die Mitgliedſchaft im Staatsrath verloren gehe

Der bekannte polniſche Abgeordnete Herr v Koscielski
der angeblich wegen ſeiner lemberger Rede über die Polen beim
Kaiſer in Ungnade 9 war wird am 23 d zur großen
Cour am Hofe in Berlin erſcheinen

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag
die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Ab
änderung des Zollvereinigungs Vertrages vom
8 Juli 1867 den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Nachweiſung über die
Aus und Einrangirung in den Landgeſtüten des Staates
im Jahre 1894 zugegangen Danach waren am 1 Jan 1894 in
den 17 Landgeſtüten 2505 Beſchäler vorhanden Von dieſen ſind
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durch Ausrangirung 229 durch Einrangirung in das Haupt
eſtüt zu Görlitz 3 und durch Tod 45 zuſammen 277 Hengſte in

Abgang gekommen ſo daß ein Beſtand von 2228 Veſchälern
übrig blieb Einrangirt ſind in die Landgeſtüte aus dem Haupt
geſtüt Trakehnen 46 Graditz 23 Beberbeck 8 Hengſte und aus
dem Königlichen Marſtall in das Landgeſtüt Guchvallen ein
Hengſt zuſammen 78 Hengſte ſo daß Ende 1894 in den 17 Land
geſtüten 2306 Beſchäler vorhanden waren

Von dem Commandeur des Garde Jäger Bataillons
erhalten wir mit dem Erſuchen um Veröffentlichung folgende
Notiz Diejenigen jungen Leute welche beabſichtigen im Oktober
1895 als Zweijährig Freiwillige beim Garde Jäger Bataillon in
Potsdam einzutreten werden gebeten ſich möglichſt am 6
oder 7 Februar d J zum Zweck der ärztlichen Unterſuchung
auf dem Geſchäftszimmer des Bataillons zu melden

Nachrichten aus Togo zufolge hat der Führer der Togo
Expeditivn Dr Gruner einem Auftrage des Landeshaupt
manns entſprechend auf ſeinem Marſche in das Jnnere in Kete
Kratji die gefährdete Ruhe wieder hergeſtellt Auf Erſuchen
dortiger Hänptlinge hat er den weit und breit durch ſeine Mord
thaten und Brandſchatzungen der Hauſſahändler berüchtigten
Fetiſchprieſter Moſumfu und ſeinen Helfershelfer Okl a ge
fangen genommen und nach vorgängigem Verfahren erſchießen
laſſen Die Bewohner von Kratfſi ſowie die dortigen Hauſſa
händler gaben ihrem Dank hierfür durch Geſchenke und Feſtlich
keiten Ausdruck und es ſteht zu erwarten daß der Handel jenes
Gebietes nunmehr einen erfreulichen Aufſchwung nehmen wird

Köln 17 Jan Wie die Kölniſche Zeitung meldet werden
dem Vernehmen nach in allernächſter Zeit etwa 3000 Güter
wagen mit Zubehör für die preußiſchen Staatsbahnen
durch die Königliche Eiſenbahn Direktion Köln xechtsrheiniſch
zur Lieferung ausgeſchrieben werden Man glaubt
daß ſpäter noch eine Lieferung für das kommende Staats
rechnungsjahr ausgeſchrieben werden wird

Darmſtadt 17 Jan Die Zweite Kammer berieth heute
um dritten male über die Zulaſſung der Feuer
eſtattung Nachdem alle bisherigen Anträge abgelehnt

waren wurde heute die Zulaſſung mit allen gegen drei Stimmen
angenommen

Mariuenachrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das OberKommando der Marine iſt S M S Seeadler,
Kommandant Korvetten Kapitän v d Gröben am 16 Januar
bei den Seychellen angekommen und et t am 18 Januarnach Bombay in See zu gehen S M S Jitts Komman
dant Kapitänlieutenant Jngenohl iſt am 16 Januar in Shanghai
angekommen

ACXCÜX uxeeeaee çvmGeov an
Ausland

Schweden Der König eröffnete am Donnerstag in
Stockholm den ſchwediſchen Reichstag Die Throu
rede enthält über die Frage der Union folgendes Der
Staatsverband der vor achtzig Jahren geknüpft wurde hat
nächſt Gottes Gnade die lange Dauer des glücklichen Zuſtandes
mächtig gefördert Jede Vereinigung von Reichen legt gegen
ſeitige Verpflichtungen auf Dieſe ſchränken in gewiſſer Be
ziehung die Selbſtändigkeit der einzelnen Länder ein geben aber
Erſatz durch die gegenſeitige Stütze und die vermehrte Stärke
Möchten Meine beiden Völker immer das Glück und die Vor
theile richtig ſchätzen welche durch die Union erworben ſind
Dann würden ſie alle Kräfte aufbieten ſie beizubehalten und
zu ſtärken Die Union von 1814 iſt wie alles Menſchliche
der Verbeſſerungen bedürftig Jhr Grundgedanke aber iſt ein
großer Die Thronrede kündigt Geſetzesvorlagen betreffend
größere Forderungen für die Marine betreffend die Alters
Jnvaliditäts und Unfallverficherung der Arbeiter und betreffend
Eahöhung des Getreidezolls an Letztere Vorlage ſtimmt mit
der königlichen Reſolution vom 5 Januar zur Verhinderung
der Speknlationseinfuhr überein

Der neue Präſident der franzöſiſchen Republik
Ueber Herrn Felix Faure den neuen Präſidenten werden

dem Berl Tgbl aus Paris telegraphiſch folgende Mit
theilungen gemacht

Ueber die Perſönlichkeit des neuen Präſidenten der franzöſiſchen
Republik wiſſen nur wenige eingeweihte Politiker etwas Ge
naueres Felix Faure der ſchon ſeit einigen Jahren Mitglied
der franzöſiſchen Deputirtenkammer war hatte ſich in der

gemät t republikaniſchen Partei durch ſein biederes freundliches
Weſen viele Freunde erworben daß man ihn gelegentlich zum
Vizepräſidenten der Kammer gewählt und in einem der ſo ſchnell
wechſelnden Miniſterien zum Unterſtaatsſekretär der Kolonien
gemacht hatte Vor ſeinem Eintritt in das letzte Kabinet Dupuy
das wie erinnerlich am 27 Mai 1894 gebildet worden war
hatte er dem Marine Unterſuchungsausſchuß angehört der
damit beauftragt war die mannigfachen Schäden die ſich in
der franzöſiſchen Kriegsflotte herausgeſtellt nachdem ſie durch
eine muthige journaliſtiſche Kampagne vor aller Welt ans Licht
gezogen worden waren ohne Anſehen der Perſon zu rügen und

per in der Macht einer parlamentariſchen Kommiſſion
egt zu beſſerns war Lern Felix Faure nicht an der Wirge geſungen wor

den daß er dereinſt der erſte Mann der franzöſiſchen Republik
z werden beſtimmt r Anfangs der vierziger Jahre geboren
ſt er heute ein kräftiger Fünfziger der groß blond etwas dan

dyhaft in der Kleidung er trägt ſtets eine weiße Gardenia im
Knopfloch vergißt nie weiße Gamaſchen anzuziehen und ein
Monocle ins Auge zu klemmen in nichts an die beſcheidene
Herkunft erinnert aus der er hervorgegangen Denn noch
vor 30 Jahren war Felix Faure ein armer Schreiber
in einer Gerberet der ſich aus eigener Kraft und durch nie
ermüdenden Fleiß im Laufe der Jahre zu einem der erſten Ar
matenre der großen Seeſtadt Havre und zum Präſidenten der

n anmer dieſes großen Seehandelsplatzes emporge
wungen
Der neue Präſident der franzöſiſchen Republik iſt alſo im

e Sinne ein Sohn ſeiner Werke Er darf als der erſte
wirkliche Solfkmademan gelten der im alten Europa durch das
freie Votum ſeiner Mitbürger zum Oberhaupt eines mächtigen
Staatsweſens gewählt worden iſt Von dieſem Standpun
aus darf er wohl als der vollkommenſte Ausdruck des
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demokratiſchen Regimes angeſehen werden das dasort Napoleons o I er gemeine Soldat trägt
en Marſchallſtab im Torniſter, auch im politiſchen

eben und zwar in erhöhter Potenz zur Geltung bringen
waren b rke t d r reunde rühmen m ne
roße Liebenswür n denerheben nicht d er ein Mann der kalten Ueberlegung

der ſehr wohl imſtande ſcheint eine rheragwadng Energie
u entwickeln Als Redner h er nicht im franzöſiſchen Sinne
rillant aber ſehr klar in ſeinen Darlegungen und präzis in

dem was er formulirt Er gilt als einer derjenigen Geſchäfts
redner der franzöſiſchen Kammer die am meiſten das Ohr ihrer
Kollegen beſitzen und ſeine oratoriſchen Leiſtungen waren ſtetsh ſie ohne den landesüblichen ciceronianiſchen L u
der Phraſe einherſchritten von nachhaltigem Einflu
Abſtimmungen der Deputirten

Für die auswärtige und große Politik iſt plin Faure bis zur
Stunde ein unbeſchriebenes weißes Blatt Es iſt freilich wahr
daß er mehr zu freihändleriſchen Auffaſſungen der Handels
beziehungen Frankreichs hinneigt als dies bei den meiſten ſeiner
Kollegen in der Kammer der Fall iſt die unentwegt dem ſchutz
öllneriſchen Banner folgen das der bekannte Herr Meline entJaltet hat Man darf indeſſen annehmen daß der neue Präſident

der unter ſeinem Vorgänger Perier im Miniſterium Dupuy ein
Portefeuille angenoumen hatte im großen und ganzen die
friedlichen e theilen dürfte durch die das
Vorhandenſein Caſimir Perlers am franzöſiſchen Staatsruder zu

immerhin annehmbaren Friedensbürgſchaft für Europa ge
worden iſt

Außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Donnerstag 17 Januar

Am h anweſend die Herren Geh Regierungs
rath Profeſſor Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke
Baumeiſter Schulze

1 Ermäßigung des Pacht zin es für die zu Turnſpielen und
Uebungen benutzten Theile des Sandangers fällt aus

2 Nachdem die hieſigen Zeitungen die Berichterſtattung
über die Verhandlungen der Stadtverordneten
Verſammlung wieder aufgenommen haben hat der Magiſtrat
von der weiteren Verbreitung eines bezüglichen Berichts Abſtand
genommen Die Verſammlung nahm von dieſer Mittheilung
ohne jede Erörterung Kenntniß Berichterſtatter St V Bethcke

3 Der Magiſtrat beantragt daß zur Bepflanzung der
Höfe der beiden Volksſchulen in der Liebenauer
ſtraße mit Bäumen à Konto Kap XXI 6 434 M bewilligt
werden Auf Antrag der Baukommiſſion und Finanzkommiſſion
werden 400 M bewilligt und der Magiſtrat zugleich erſucht
wegen Stellung der Bäume neue Vorſchläge zu machen
Berichterſtatter St V Schmidt und Schultz
4 Die hieſige Feuermelder Anlage hat in dieſem Jahre

eine ſo gründliche Reparatur erfahren müſſen daß nicht nur
der für die laufende Jnſtandhaltung beſtimmte Fonds Kap XIII
B 10 erſchöpft iſt ſondern ein ziemlich hoher Koſtenbetrag
außerdem erforderlich ſein wird Die Feuerkommiſſion hat
infolgedeſſen beſchloſſen den zur t beider ſtädtiſcher
Behörden ſtehenden und noch 1500 M enthaltenden Fonds
Kap XIII B 14 in dieſem Jahre nicht zu Neuanſchaffüngen
von Löſchapparaten ſondern im weſentlichen nur für die Feuer
melder Anlage zu verwenden Der Magiſtrat kann dieſe Abſicht
nur billigen und beantragt aus Kap XIII B 14

1 zur Fortſetzung der Reinigung und Prüfung der Feuer
melder 600 Mk 2 zur Beſchaffung von zwei neuen öffentlichen
Feuermeldern 400 Mk 3 zur I Prüfung und Aus
beſſerung von Morſeapparaten 400 Mk 4 zur Beſchaffung von
6 Matratzen für die Wache der freiwilligen Feuerwehr in der
Blücherſtraße 100 Mr zu bewillkgen St V Apelt als Bericht
erſtatter der Finanzkommiſſion beantragt Annahme der Magi
ſtratsvorlage

St V Neſſe führt aus daß die Reinigung der Feuermelder
in Submiſſion an den Mindeſtfordernden vergeben geweſen iſt
Derſelbe habe ſich aber ſeiner Aufgabe nicht gewachſen gezeigt
und die Arbeit ſo ſchlecht ausgeführt daß dieſe ihm abgenommen
und dem Zweitmindeſtfordernden übertragen werden mußte Von
dieſem ſei auch die Arbeit zur Zufriedenheit der Feuerkommiſſion
ausgeführt worden Jetzt ſcheine man in den alten Fehler ver
fallen zu wollen da der Magiſtrat geneigt ſein ſolle die Arbeit
einem Manne zu übergeben welcher dieſelbe 50 Pf billiger
zu leiſten ſich erboten habe
Herr Stadtrath v Holly theilt mit daß die Reinigung der
Feuermelder eine Arbeit war die ſich vorher nicht überſehen
ließ ſo daß ſich die betr Mechaniker über die Bedeutung der
Submiſſion nicht recht klar waren deshalb hat auch der Magi
ſtrat geglaubt den Mechaniker welcher die Arbeit nicht zur Zu
friedenheit ausführte für den niedrigen Preis auch nicht leiſten
konnte aus dem Vertrage zu entlaſſen Der zweite Submittent
hat ſeine Aufgabe thatſächlich vorzüglich gelöſt Ein Beſchluß
die Arbeit einem andern Reflektanten zu übertragen liegt nicht
de vielmehr ſoll wiederum eine öffentliche Ausſchreibung
erfolgen

Die Verſammlung lehnte hierauf einen Antrag die Arbeit dem
bisherigen Unternehmer zu übergeben ab und beſchloß nach der
Magiſtratsvorlage

5 Der Haushaltsplan für 1894/95 ſetzt Kap VII B I 10 zur
Beſchaffung und Unterhaltung der Jnventarien
ſtücke 1400 M aus die bis auf 22,49 M vergriffen ſind
während ſich Neubeſchaffungen im Anſchlagspreiſe von 153 M
bereits als nothwendig herausgeſtellt haben und bis zum Schluſſe
des Rechnungsjahres ſich noch weiter unabweisbare Ausgaben
herausſtellen werden Der Magiſtrat beantragt daher den obigen
Etattitel um 500 M aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
zu verſtärken und ſich damit einverſtanden zu erklären daß dieſer
Etattitel in dem nächſtjährigen Haushaltsplan entſprechend dem
diesjährigen Durchſchnitt von 1400 M auf 2000 M erhöht wird
Auf Antrag des Berichterſtatters St V Schultz bewilligt die
Verſammlung anſtatt 500 nur 300 wogegen die Einſtellung
von 2000 M in den Haushaltsplan für 1895 96 vorläufig ab
gelehnt wird da es damit Zeit bis zur Etatberathung hat

6 Jn der Sitzung vom 24 Sept 1894 beſchloß die Verſamm
lung bei Gelegenheit der Bewilligung von 700 M zur Her
ſtellung zweier neuer Schnitzelgruben auf dem Stadt
gute den Magiſtrat zu erſuchen darüber Mittheilung zu
machen ob und was er gegenüber der Hafenbahn Geſell
J Se wegen e dieſer Koſten zu unternehmen beagbſichtige
Der Magiſtrat glaubt nicht in der Lage zu ſein von der Halleſchen

afenbahn Geſellſchaft den Erſatz der Koſten beanſpruchen zu
nnen da die Stadtgemeinde vertragsmäßig verpflichtet war

den zum Bau der Hafenbahn erforderlichen Grund und Boden
g Gewährung von 200,000 M Aktien herzugeben nach vor
iegendem Sachverſtändigen Gutachten aber beim Bau der Bahn

die Schnitzelgruben auf dem Stadigute nicht zu umgehen waren
Die Verſammlung nimmt von der Mittheilung Kenntniß Be
richterſtatter St V Herzfeld

Die für die Straßen und Vorgärten der Luckenbreite
innegehaltenen Fluchtlinien ſind als ſolche im Sinne des Ge
ſeeer vom 2 Juli 1875 noch nicht förmlich feſtgeſetzt ſondernZ mit dem verſtorbenen Bankier Lehmann h Vertrag
vereinbart und durch grundbuchliche Eintragung auf die einzelnen
Bauſtellen der Stadt gegenüber ſichergeſtellt worden enn
nun auch die Grundſtücke jetzt ſämmtlich bebaut und die Vor

ärten der Vorſchrift gemäß angelegt ſind ſo hält der Magiſtrat
och die förmliche Feſtſetzung der Straßen und VorgärtenFlucht

linle dieſer Breite für nothwendig um den Eigenthümern diegang der erwähnten randbuglichen Eintragung zu ermög
a ie Fluchtlinien werden formell gutgeheſen Bericht

tatter St V Hildebrandt

ußeren Formen nach aber ſie

auf die h

c
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8 Die Verſammlung genehmigt daß eine der Taxator
ellen beim ſtädtiſchen Leihamte in eine Stelle der Ge
altsklaſſe II en 1300 bis 2500 umgewandelt wird und
eſchließt auf Antrag des Berichterſtatters der Finanzkommiſſion

V Apekt daß eine öffentliche Ausſchreibung der erledigten
Stelle erfolgt Ferner beſchließt die Verſammlung den Magiſtrat
u erſuchen in eine Prüfung darüber einzutreten ob eine von
em Jnhaber der Stelle zu hinterlegende Kaution von 300 M

ausrelchend iſt
9 Bei Berathung des Haushaltsplanes für die evan

eliſchen Elementarſchulen für 1894/95 erſuchte die Vermm den Magiſtrat mitzutheilen wie viele Lehrer nach der
Gründung der ſtädtiſchen Penſionskaſſe für Wittwen und Waiſen
noch Beilräge zu ihren Lebensverſicherungsprämien erhalten

aben Nach einer vom Magiſtrate vorgelegten Nachweiſungerhalten jetzt 119 Lehrer Zuſchüſſe in d von 5 bis 29 M
jährlich wofür eine Summe von 1200 M erforderlich iſt kleinere
Beträge ſtehen aber an im re der katholiſchen
Schule und der höheren Mädchenſchule verzeichnet Die Ge
währung der Zuſchüſſe zu den Prämien für Lebensverſicherungen
welche das Doppelte des Gehaltes nicht überſteigen iſt ſ Z be
ſchloſſen worden um den m ie von der Wittwen und
Waiſenverſorgungskaſſe für ſtädtiſche Beamten aus jetzt nicht
mehr zu ermittelnden Gründen ausgeſchloſſen ſind die Ver
ſorgung ihrer Hinterbliebenen zu erleichtern Jm Laufe derg iſt es nun gekommen daß Lehrer zu den verſchiedenſten

erſicherungen g erhalten und es hat ſich ein höchſt un
geſunder Zuſtand herausgebildet deſſen Beſeitigung nach Ein
richtung des Allgemeinen Provinzial Verſicherungsfonds zu
welchem die Stadt 3000 M W zu leiſten hat wünſchens
werth erſcheint St V Herzfeld beantragt deshalb namens
der Finanzkommiſſion zu genehmigen daß denjenigen Lehrern
welchen ein Zuſchuß bereits bewilligt iſt derſelbe fortgewährt
wird daß aber künftig keinem Lehrer neue Zuſchüſſe bewilligt
auch die ſetzt beſtehenden Zuſchüſſe nicht erhöht werden dürfen
Die Verſammlung beſchließt ſo und bewilligt die im Haushalts
plane zu LebensverſicherungsPrämienzuſchuß für Lehrer e
amhtion beider ſtädtiſcher Behörden eingeſtellten 1200 M

efinitiv
10 Die Entlaſtung der Rechnung über den Theater Er

neuerungsfonds für 1893/94 welche in Einnahme mit
34,219 62 in Ausgabe mit 27,542 95 M und 6676 67 M
Beſtand abſchließt wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V

tt

11 Die Verpachtung der Würfelwieſe auf dir
jahre 1895/97 an den Oekonomen Karl Boltze für 165 M
Jahrespacht wird Woige Berichterſtatter St V Panſe

12 Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen für
1895,96 wird in Einnahme und Ausgabe auf 12,150 79 M feſt
geſetzt Berichterſtatter St V Billing

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
a Marburg 17 Jan Für die hieſige Profeſſur der alt

klaſſiſchen Philologie an Stelle des nach Halle gehenden Prof
Dr Wiſſowa iſt Prof Dr Bruns in Kiel in Ausſicht ge
nommen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Max Klinger arbeitet nach dem B C gegen

wärtig an einem Bilde Jeſus und Pſyche, das gleich dem
Urtheil des Paris von außerordentlich großem Umfange aber

viel figurenreicher iſt Das Bild das den Eintritt Chriſti in
den Götterhimmel der Hellenen darſtellt und zum Mittelvunkte
die Chriſtusgeſtalt hat vor der Pſfyche in die Knie ſinkt wird
von einem Rahmen umgeben ſein den Klinger aus Marmor
in größter Ornamentik meißelt Des Künſtlers Hauptintereſſe
iſt überhaupt gegenwärtig aufs Plaſtiſche gerichtet Eine wunder
volle Büſte Kaſſandra, ein Seitenſtück zu der im leipziger
Muſeum befindlichen Salome, iſt eben vollendet Eine Re
produktion nach ihr wird im erſten Hefte des Pan erſcheinen
das im April ausgegeben werden wird Jn etwa 10 Jahren
aber wird das plaſtiſche Hauptwerk Klinger s fertig ſein ſein
überlebensgroßer Beethoven ein Werk das ſchon in der An
lage höchſte Bewunderung erregt

Jm Berliner Reſidenztheater wird gegenwärtig eine
neue pariſer Poſſe Fernand s Ehekontrakt von Feydeau
gegeben die alles überbietet was die franzöſiſchen Schwank
fabrikanten dem Publikum bisher vorgeſetzt haben Der Dichter
Heinrich Hart ſchreibt darüber in der T Auf der Bühne
tummelte ſich ein fröhliches Völkchen von Dirnen und Zu
hältern Und die behäbigen Bürger die idealen Ariſtokraten
jubelten dem Widerwärtigſten was ſich je auf die Bühne ge
wagt hat mit einer Begeiſterung zu als ob ein Taumel ſie ge
packt Verwunderlich iſt allerdings ſolch ein Taumel nicht von
dem Stück geht ein Dunſt betäubender Pikanterie cyniſcher
Frechheit aus wie von einer Lohgerberei Geſtank Eine Dixne
mit wildem Sinnlichkeitsrauſch ein hübſches Weib das ſich aus
und anzieht ein Held der den ganzen dritten Akt hindurch in
Heind und Unterhoſen r Geſpräche von einer Deutlich
keit wie ſie nur in Nachtcafes üblich ſind das alles giebt ein
Gemiſch wie es ſo nervenkitzelnd auch das Reſidenztheater
bisher noch nicht geboten Stücke wie Charleys Tante
und Fernands Ehekontrakt zerſtören Höheres als das was ge
meinhin Moral genannt wird ſie unterwühten alle innere
Schamhaftigkeit ſie untergraben jenes ſeeliſche Feingefühl das
in allem Ethiſchen und Aeſthetiſchen den ſicherſten Werthfinder
und Werthmeſſer ausmacht das allein zur höchſten Menſchlich
keit erzieht Man wird dereinſt vielleicht eine gelungene Ge
ſchichtsſatire darin ſehen daß gerade in den Tagen der Um
ſturzvorlage Fernands Ehekontrakt geſpielt und bejubelt
wurde Hauptmann s Weber, ein Drama das die Ge
müther aufrüttelt den Ernſt der Zeit zu empfinden und Selbſt
einkehr zu halten das wird als ein Verbrechen gegen die Geſell
chaft verfehmt Gegen Fernands Ehekontrakt aber hat kein
rdnungswächter etwas einzuwenden es greift ja die äußere

Ordnung nicht an was liegt an der inneren

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 17 Jan Maulkorbzwang Für den merſe

burger Regierungsbezirk tritt am 1 März eine Polizeiverordnung
in Kraft wonach jeder Ziehhund und Fleiſcherhund ſobald er
angeſpannt iſt oder zum Treiben von Vieh benutzt wird mit
einem ſicheren zweckmäßig eingerichteten Maulkorbe verſehen
ſein muß welcher das freie Athmen und Abkühlen der S
geſtattet das Beißen aber unmöglich macht ieſe Vorſchrift
bezieht ſich auch auf bösartige oder biſſige Hunde die ſich außer
rn der Gebäude geſchloſſenen Gehöfte Räume und Gärten
efinden Zuwiderhandlungen werden mit Geld bis zu 60 M

oder mit entſprechender Haft beſtraft

HK Torgan 17 Jan r gen Graditz Der ſeit1866 an der Spitze des königl Hauptgeſtüts Graditz ſtehende
gen von Lehndorff dem in ſeiner Eigenſchaft als Ober
Landſtallmeiſter das geſammte preußiſche Geſtütweſen unterſtellt
iſt hat ſich um Hebung der Pferdezucht allgemein anerkannte

roße Verdienſte erworben Nach dem Urtheile der Fachmänner
ſt unter Graf von Lehndorff ein Stamm Mutterſtuten geſchaffen

wie man ihn in keinem anderen Geſtüt wieder findet Auserleſen
im Blut der geſchult auf der Rennbahn ſowie den ſtrengſten
weitgehendſten Anforderungen im Exterieur genügend ſind die
in Graditz gezogenen Pferde Jn der gegenwärtigen Deckperiode
werden 55 auserleſene Stuten zu den Hengſten geführt von
denen 33 graditzer Zucht Von den 55 Stuten ſtammen 9
von Chamant 4 von Flageolet und Ruſtic 3 von Galopin
Weltmann und Dandin 2 von Sterling und The Palmer ah

Erfurt 17 Jan Muſterlager Jn der hentigenSitzung des Stadtverordneten Kollegiums er tie die Inter
pellation eines Stadtverordneten betr die Errichtung eines
Muſterlagers für die äringi ſchen Stagaten zur
Verhandlung Der Bürgermeiſter Zange ſicherte namens des
Magiſtrats die ende Unterſtützung des Profjekts zu
ſofern daſſelbe ſpruchreif ſei ferner theilte er mit daß auch
er Regierungspräſident den lebhaften Wunſch geäußert habe

das Muſterlager möge für Erfurt das nach der vorjährigen
Ausſtellung als wirthſchaftlicher Mittelpunkt Thüringens be
trachtet werde erhalten bleiben Von weitergehendem Intereſſe
waren die Mitthellungen welche der in der vorbereitenden 2ver
Kommiſſion ſitzende Stadtverordnete Möller über den Stand
der Angelegenheit machte Danach wird die entſcheidende Sitzung
des Aktlonsausſchuſſes am 28 oder 29 d M ſtattfinden und in
derſelben der endgiltige Beſchluß über den Sitz des Muſterlagers
gefaßt werden m das letztere hätten ſich übrigens nicht blos
thüringiſche ſondern auch andere große Städte orben So
habe u a die Handelskammer zu Leipzig den Vorſchlag
gemacht den Sitz des thüringiſchen Muſterlagers nach Leipzig
u verkegen unter der Zuſicherung daß ſie die Handelstammer
ann den Rath der Stadt zur Hergabe einer bedeutenden Summe

für die Förderung des Projektes veranlaſſen werde Dieſes An
erbieten ſei bis jetzt zwar noch nicht g die bezüglichen
Verhandlungen ſeien aber auch noch nicht abgebrochen worden
Die Stadtverordneten wählten darauf eine Kommiſſion
welcher die Aufgabe zugewieſen wurde mit dem Aktionskomitee
in engſte Fühlung zu treten

J Erfurt 17 Jan Termin Verlegungen Dieb
ſtahl Selbſt 2 In den letzten Tagen wurden hier
verſchiedene Termine in Strafſachen vor der Strafkammer
und dem Schöffenge richt ſchon auf die nächſten Tage zurück
verlegt Man bringt dieſen auffallenden Umſtand wohl mit Recht
mit der auf Beſchleunigung gerichteten Verfügung des Juſtiz
miniſters in Verbindung In ſtädtiſchen Schlachthaufe
wurde kürzlich ein Fleiſchermeiſter mit zwei geſtohlenen Gehängen
abgefaßt Heute nachmittag wurde wieder ein halbes Schwein
eſtohlen Der geſtern erhängt aufgefundene Rentner Jerke
tand bereits im 83 Lebensjahre in einem hinterlaſſenen Briefe
giebt er körperliche Leiden und bevorſtehende Verluſte als Urſache
ſeines Schrittes an

F Zeitz 17 Jan Steuerbouquet Abgelehnt
Seitens der Stadtverordneten ſind für das Etatsjahr 1895/96
folgende Steuern beſchloſſen worden 1 Proz Umſatzſteuer auf
Jmmobilien 50 Proz Zuſchlagsſteuer zur ſtaatlichen Braumalz
ſteuer und 65 Pf für jedes Hektoliter von auswärts eingeführtes
Bier 50 Proz Zuſchlag zur Betriebsſteuer 150 Proz der vom
Staate veranlagten Grund Gebäude und Gewerbeſteuer bei
Ertheilung eines Baukonſenſes ſollen für jeden Neubau 15
für jeden Reparaturbau 3 M gezahlt werden Ferner ſollen
die geltenden Sätze für die Luſtbarkeitsſteuer eine Erhöhung er
fahren und auf die geſchloſſenen Geſellſchaften ausgedehnt
werden Die Hundeſteuer ſoll von 9 auf 15 M erhöht werden
Der finanzielle Effekt iſt daß trotzdem noch 128 Proz Zuſchlag
zur Staatsſteuer gezahlt werden müſſen Wie in Weißenfels
ſo iſt auch hier eine Erhöhung der Lehrergehälter und An
rechnung der auswärtigen Dienſtzeit vom Provinziaklrath ab
gelehnt worden

Patente Anmeldungen Vorrichtung zur Verhütung ſtarker
Stromſtöße beim elektriſchen Bahnbetriebe Meyer Baumgardt DresdenN
Alaunſtr 4 Vorrichtung für Lamb ſche Strickmaſchinen zum Abiſprengen
einzelner Maſchen und gleichzeltigen Ausrücken der von Maſchen beſreiten
Nadeln Seyfert Donner Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpfülcht Chem
nitz Verfahren zum Eingipſen von Haken Nägeln u dergl Mejer
Michael Leipzig Theaterplatz 1 und Albert Silbermann Verlin Blumen
ſtraße 74 Regulator Frau Henriette Auguſte Emilie verw Dr Proell
geb Thimm Dresden Rabenerſtr 13 Vorrichtung zum Ausſchalten der
Trelkurbelachſe und Treibkette an Fahrrädern Herk Stendel Dreeden
Als Unterloge für Trinkgefäße zu benutzende Platte Wilhelm Rogge Gos ar
a Marktſtr 33 Trockenvorrichtung Nordhäuſer Maſchinenfabrik
und Eifengießerei Schmidt Kranz Co Nordhauſen

d Zerbſt 16 Januar Landwirthſchaftliche Schule
Das in der Breitenſtraße hierſelbſt ſtehende frühere Töchterſchul
gebäude iſt mit Genehmigung der zuſtehenden Behörden an den
hieſigen landwirthſchaftlichen Verein für den Preis von 27,000 M
käuflich abgetreten worden Der genannte Verein beabſichtigt
demnächſt in dieſem Gebände eine land wirthſchaftliche Schule ein
zurichten Da ein derartiges Jnſtitut bis jetzt im Herzogthum

n noch nicht exiſtirt iſt eine gute Rentabilität deſſelben zu
erwarten

Vermiſchtes
National Glückwunſch für den Fürſten Bismarck Zum

80 Geburtstage des Altreichskanzlers am 1 April 1895
will die Deutſche Reichsfechtſchule durch Veranſtaltung
eines allgemeinen National Glückwunſches an den
Fürſten Bismarck einen originellen ſchönen Gedanken zur Aus
führung bringen Sie hat zu dieſem Zweck eine von dem
Hiſtorienmaler E Döpler künſtleriſch reich ausgeſchmückte an
den Fürſten adreſſirte Feſtpoſtkarte herſtellen laſſen welche von
dem genannten Wohlthätigkeitsverein für 10 Pfg erhältlich ift
Auf der Schriftſeite dieſer Karte iſt der allgemeine Glückwunſch
in den Worten vorgedruckt Jn Alldeutſchlands Jubelgruß und
Glückwunſch zu Ew Durchlaucht 80 Geburtstag ſtimmt freudig
und ehrfurchtsvoll ein hier ſoll jeder Gratukant
mit Namen Stand und Adreſſe unterſchreiben Die Deutſche
Reichsfechtſchule hofft auf dieſe Weiſe eine großartige Ehrung
zuſtande zu bringen Um aber der Veranſtaltung noch einen
beſonders tiefen ſittlichen Jnhalt zu geben ſoll ein Theil des
Erlöſes aus dem Verkauf der NationalGlückwunſchkarten dem
zu erbauenden neuen Reichswaiſenhauſe überwieſen werden Die
Karten werden von 10 Stück ab von der Deutſchen Reichsfecht
ſchule Berlin im Franzöſiſchen Dom jedermann auf Ver

h zugeſandt bei vorheriger Einſendung des Betrages
portofrei

Caprivi in Montreux Graf Caprivi iſt bekanntlich ein
ſehr rüſtiger Fußgänger und unternimmt demgemäß von
Montreux aus tägliche Wanderungen nach den nahen Höhen
Nun wäre er faſt das Opfer eines Unfalles geworden Er
ſtieg auf Les Avants zwei gute Stunden von Montreux wo
man einen e 7 Ausblick auf den See und die Savoyer
Berge genießt Eine Anzahl Montaguards en zu
Thal wobei ſie mit haisbrecheriſcher Schnelligkeit abführen
Mitten in der ziemlich ſchmalen Straße ſtehend bewunderte der
Graf die Verwegenheit der Schlittenfahrt Plötzlich kommt un
bemerkt ein dte in reißender Eile aus einer Biegung
daher Der Führer will ſeinen Schlitten anhalten doch ver
ebens Obacht obacht ſchreit er aus Leibeskräften Da im
etzten Moment macht Caprivi einen e und liegt

richtig im Schnee Er lacht ſchüttelt Heuſtaub und Schnee von
ſich und geht alsdann gravitätiſch weiter ſeines Weges Alſo
erzählen die Zeitungen des Waadtlandes

Ein Streik an der Hochſchule Aus Hannover wird ge
ſchrieben Unter den Studirenden des hieſigen Poly
technikums herrſcht ßer e x Ein Dozent der
ieſigen Hochſchule hat dieſer Tage einen Studirenden, der
ch einen Cirkelkaſten aus einem Auditorium holen wollte in ſo

barſcher und nach Meinung des Betroffenen unqualifizirter
Weiſe aus dem Raume gewieſen daß dieſer die Angelegenheit
an den Ausſchuß der Studirenden brachte Auf Veranlaſſung
des letzteren o am Dienstag abend eine Verſammlung der
Studirenden ſtatt in welcher mit allen gegen eine Stimme ben

o ſen wurde den betr Dozenten aufzufordern in Gegenwarr
es Ausſchuſſes die beleidigenden Aeußerungen zurückzunehmen

da anderenfalls von den Studirenden der Beſuch der Vorleſungen
jenes Dozenten eingeſtellt werden würde
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Inventur Ausverkauf
Nach beendeter Inventur stellon wir von Sonnabend den 19 Januar eine sehr reiche Auswahl von

EGapulinen Portièren Joppieſten Jiseſt und Bett Dockon
Anterröeken Blouson Illorgenkleiuern Buollkleiderstoßpen

Spifgen und Spifgen Volants n ver mine Arie
zu bedeutend reduzirten Preiseon zum Ausverkauf und bitten wir die Auslagen in unseren Schaufenstern rechts vom Eingange zu begchten

g r Steinstr A Ruth 8 So 87 Er Keiner
S

Conſirmations

Schmucklachen

in reichhaltigſter Auswahl
empfiehlt

Albin IIentze
Schmeerſtraſze

24 d

Cotillon
Tonren und Orden

Knallpapiere
Größte Auswahl

Abin Hentze
Schiteerſtr 24

Pfänder zum Leihamt
beſorgt mit großer Verſchwiegenheit
Frau Berger Blücherſtraße 15 H IIPomologivyches Institut in

Beginn des Frühjahrs Sommer und
Baumtvärter Kurſus den 5 März

Der Director Fr
e Preisverzeichniſſe über Baumſchulerzeugniſſe aller ar
über Sämereien Gartengeräthe Bücher u ſ w gratis zu Dienſten

Gärtnerlehrauftalt

Statuten gratis

W I rfür Hötel und Reisewesen
Unter dem hohen Protectorat Ihrer Maj der Königin Wittwe Regentin der Niederlandei95wnnn ad

Eröffnung Mai Sohluss l November Anmeldefrist bis I Februar 1895
Programme und jede nähere Auskunft durch das General Secretariat für Deutsch

land Herrn ARTHUR VRANCKEVN Köln sowie in Frankfurt a durch den
Holländischen General Consul das Bureau der Handelskammer und das Comité

für Mittel u n z des u ä M K Langestr 20

Carl Koch sehene Kartoffelkringel

Empfehle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Specialitäten

Pfannkuchen und Kartoffelkringel mit Vanilleguß
von wunderbarem Geſchmack

Schleſiſchen Sträußelkuchen
Berluc Dypſenthen das feinſte Gebäck welches überhaupt

exſtirt
Feinſten geriebenen Napfkuchen mit Vanilleguß
den geriebenen Apfelkuchen

atzkuchen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen
S Biscnit Chocrolade und Mandelzwieback ſowie 9

große Auswahl geſchmackvoller GebäckeCar ICOoGH Verrenſtr 1 Fernſprecher zzl

iſt die Zeit der Dam pſhäder
Dampfhadeanstalt Leipziger Str 54 Nordhöteh

I zit für Maſchinenfabriken Armaturen Feilen
Flaſchenbier ändler

Exportgeſchäfte c

Luecas,

Eirea 10,000 St grofze faſt nenePrauen Industrie u Kunstgew Schule Artiſſerie Geſchoßtransporkkaſten
akademische Lehranstalt I Rangesfür modernsto Damenschneiderei u Wügche Confeetion

älteste und bestrenommirte am Platze
Halle as Sophienstrasse 17 Wilhelmstr EekKe,

System und Methode der Berl Ak kademie
Schnittzeichnen Zuschneiden Anfertigen
Damen höh Stände Separat Kurse
franco durch die

ſind noch vorhanden

Verſchiedene Rober
mehrere Hochräder und Dreirad

Franz Krug Konkurs Verwalter

Narrenkappen

Vorsteherin Clara Martini

Geſchäfts Cröffnung
Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich Sonnabend

den 19 d Mts in meinem Grundſtück Große Brunnenſtrafte 41 eine
Rind und Schweineſchlächterei

wieder eröffne und bitte um geneigten ZuſpruchJulius Daniel Fleiſchermeiſter
Der gerichtliche Ausverkauf der

Otto Teudeloff ſchen Konkursmaſſe
wird fortgeſetzt im Geſchäftslokale Merſeburger Straſte 25

ca 50 cm lang 45 em breit und hoch dauerhaft mit Eiſen beſchlagen und
Lederriemen zum r 3 cm ſtarke Wände Gewicht ca 50 Pfund
offerire p Stück 1 50 Pfg Bei Abnahme größerer Poſten entſprechend
billiger in u ca das zehnfache dieſelben ſind in jedem Haushalte

Bteaenen r zu verwenden
assnehmenAusbild als Direectricen Für I Karbaum Halle a S Feruſpr 544

Honorar mässig Prospecte gratis und öbelfabrik und Magazine n en 6empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter

waagren zu billigſten Preiſen Durch r hoher Ladenmiethe und nur
ikum in meinen nochmals beeigene Fabrikation biete ich dem geehrten Pub

deutend vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte
Möbel ſowie permanent aufgeſtellte ceompl Zimmereinrichtungen unter
jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

Kein Taden nur Rathhausſtraße 6
r

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

Prisch eingetroffen

Prachtvolle Mastgänse
710 Pfund schwer

Französtsehe und Brüsseler Poularden
Hamburger Enten und Kükenm

Vngarische Puten Capaunen Poulets
Rehrücken Keulen und Vorderblätter

Norderneyer Angelschellfisch
Prima Holländer Austern grösste Sortirung

Feinste Gemüse und Frucht Conserven
empfehlen

Es

Voll und 8eifen

und Dekorations Artieigenes Fabrikat re
A Henning Breiteſtr 21

n 21 d Mts habe eine große Auswahll giſt d Dänit t rieſowie eleganter
Sangerhanſen

Für den Anzetgenthell verantwortlich

Sprengel Rink
Telephon 414 Leipziger Str 2

rbeitspferde
agenpferde

Wilhelm Stock

W Könla in Halle

har

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

liefert als Specialität ſeit 1868
Schneidkluppen für Schrauben
u Gasgewinde GewindeſchueidReibahlen
Gewindeſtrehler
u Matrizen Werkzeug u
ſchinenreparaturen ſchnellſtens r

aaaeeaenneeeee

bohrer FraiſerLochſtembpel
Ma

Für nur Mk 6 Fabrike ſende eine brillante
extra ſolid gebaute Konzert

Zug Harmonika mit 10

Neu Faſten 2 Regiſterzügen 3

DoppelBäſſen vollſtändig ff Nickelbe
ſchlag und Zuhalter ff Ausſtattung
ſtarke breite unzerbrechliche patentTonzungen ſchöne volle doppelchörige
Orgelmuſik groß und weit ausziehbaren
dreifachem Doppelbalg jede Falte iſt mit
Stahlſchutzecken verſehen wodurch Be
ſchädigungen unmöglich Wirklich großes
aus beſtem Material gearbeitetes Pracht

Jnſtrument keine ſogenannte Export
oder Marktwaare ine Käntor erhält
auch eine neue praktiſche Schule zum
Selbſterlernen umſonſt wonach gleich
die ſchönſten Lieder Tänze Märſche Cho
räle c geſpielt werden können Umtauſch
geſtattet Garantieſchein wird beigeſfügt

O C P MietherBHannov Harmonika und Muſtkinſtr Fabriß

in Hannover Semmeruſtr 5
NB Allen werthen Beſtellern gebe noch

ein kleines Muſikinſtrument umſonſt
nur damit ſie ſich von der Güte und
Preiswürdigkeit meiner Fabrikate über

zeugen ſollen D O ad

Conditorei

Hohenollern
empfiehlt den geehrten Herr
ſchaften unter Zuſicherung der
denkbar feinſten Ausführung
ſeine vorzüglichen Conditorei

waaren als
Baumkuchen

Macronenberge
Bienenkörbe

Torten
bunte Sclhüsseln

Dis
Vürst Püchkler

Créème
und Sahnen Speisen

Weingelées
Créme

und Prucht Torten
Kaffee Wein

und Thee Gebächke
Baumkuchen

vorzüglich im Geſchmackzu Theegeſellſchaften vortrefflich

geeignet von 2,50 an
Neuheit und Sveeialität
Sohenzolerntorle

von Z an
Preisverzeichnißpoſtu hen

Fichtene Grubenhölzer
9,6 m klang haben einige Tauſend ſofort
üeſerbar preiswerth abzugeben

Debr Wullstein Staſtfurt
Mit 2 Belhlättern
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